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Beweisen wir an Hand der historischen Entwicklung in den letzten vierzig 
Jahren, daß der Sozialismus den Fortschritt und die Zukunft, der Kapitalismus- 
Imperialismus dagegen Rückschritt und Vergangenheit der Menschheit ver­
körpern. Das wird vielen Menschen helfen, ihren politischen Standpunkt zu 
festigen. Wir werden ihnen damit erleichtern, die geschichtlichen Prozesse der 
unmittelbaren Gegenwart zu verstehen. Mit der Bedeutung und den Auswir­
kungen der Oktoberrevolution kann man doch am besten erklären, nach welchen 
Gesetzmäßigkeiten die Geschichte der Menschheit verläuft.
7 Auch in der Frage Krieg oder Frieden wurde durch die Oktoberrevolution 
ein neues Kapitel eingeleitet. Mit der Zerschlagung des Imperialismus, der die 
ökonomische Ursache von Kriegen ist, errang das Proletariat Rußlands gleich­
zeitig den ersten Sieg auf der Bahn der Abschaffung der Kriege. „Auch in dieser 
Frage“, so stellt Lenin fest, „hat unsere Oktoberrevolution eine neue Epoche in 
der Weltgeschichte eröffnet.“ Gestützt auf die Errungenschaften des Sozialismus 
und der Friedenskräfte in der ganzen Welt, konnte der XX. Parteitag der KPdSU 
die bedeutsame Feststellung treffen, daß es heute keine schicksalhafte Unver­
meidlichkeit von Kriegen mehr gibt.

Hierbei drängt sich auf, in unserer Propaganda nachzuweisen und an aktuel­
len Ereignissen zu illustrieren, warum Imperialismus Krieg und Sozialismus 
Frieden bedeuten, daß es die Imperialisten sind, die immer wieder gegen die 
Bemühungen der Sowjetunion zur Sicherung eines dauerhaften Friedens, die 
gegen deren Politik der friedlichen Koexistenz auftreten. Die Erklärung, worin 
heute, nachdem ein sozialistisches Weltsystem entstanden ist, die Möglichkeiten 
zur Vermeidung von Kriegen bestehen, wird vielen Menschen neue Kraft für die 
aktive Teilnahme am Friedenskampf geben. In Deutschland kommt es darauf an, 
den Militarismus in Westdeutschland zu bändigen und die Deutsche Demokra­
tische Republik, von der Frieden und Demokratie für ganz Deutschland aus­
gehen, zu stärken.

Die Oktoberrevolution hat den Beweis für die Überlegenheit der sozia­
listischen Ideologie über die bürgerliche Ideologie und den Opportunismus 
erbracht. Zum erstenmal fand der Marxismus-Leninismus seine lebendige 
Bestätigung im Sieg der Arbeiter und Bauern Rußlands und im Aufbau des 
Sozialismus in der UdSSR. Die Oktoberrevolution lehrt uns, daß die Partei der 
Arbeiterklasse den ideologischen Kampf keinen Augenblick vernachlässigen darf. 
In Deutschland ist gegenwärtig im Kampf um Frieden, Demokratie und sozialen 
Fortschritt der Klassenkampf auf ideologischem Gebiet besonders hart. Die 
Hetze gegen die Sowjetunion, wie gegen den Sozialismus überhaupt, Angriffe 
auf die Theorie und Praxis der Partei neuen Typus sowie die Glorifizierung der 
volksfeindlichen Ausbeuterordnung in Westdeutschland bilden den Haupt­
bestandteil der bürgerlichen Ideologie, mit der die Imperialisten Westdeutschland 
verseuchen, mit deren Hilfe sie ihre Herrschaft aufrechterhalten und in die 
Deutsche Demokratische Republik einzudringen versuchen.

Die sozialistische Ideologie, die in der Deutschen Demokratischen Republik 
zur Tat geworden ist und eine feste Position besitzt, wird auch in ganz Deutsch­
land den Sieg erringen. Wir werden in unserer Propaganda gerade nach weisen, 
daß solche Ideen wie Errichtung der Volksmacht, Freiheit von Ausbeutung und 
Unterdrückung, die Idee des proletarischen Internationalismus und des dauer­
haften Friedens, der Freundschaft und brüderlichen Verbundenheit zwischen


